
 

Die Meldung des Schiedsrichters (z.B. nach Platzverweis [FaD] und Vorkommnisse) 

1) Die äußere Form 
Die äußere Form der Meldung sollte ansprechend und korrekt sein und keinen Anlass zu Heiterkeits-
ausbrüchen bei den beteiligten Vereinen oder beim Sportgericht geben. Daher bringen wir hier den 
richtigen Rahmen einer Meldung, an den sich unsere Schiedsrichter halten können. 
 
a) Beim Original für das Sportgericht bitte Namen, Anschrift, Tel.-Nr., E-Mail-Adresse für evtl. Rück-
fragen des Sportgerichts angeben. Bei evtl. Abwesenheit bitte Zeitraum mitteilen. Wichtig sind die 
eigenhändige Unterschrift und die Angabe des Vereins. 
b) Der betreffende Zusatzbericht ist zeitnah, d.h. unverzüglich, spätestens am 2. Werktag (Datum des 
Poststempels, kein Freistempel) nach dem Spieltag an den zuständigen Spielleiter -zusammen 
mit dem Original des Spielberichtes- (§ 35 Abs, 4 SpO)  und an den Verein (§ 36 RVO) zu senden. Auf 
der Kopie für den Verein können die persönlichen Daten gelöscht werden. Die Angabe des Namens 
genügt. Wenn Spieler beider Mannschaften beteiligt sind, bitte jeweils gesonderte Meldung 
erstellen.  Bitte selbst eine Kopie reservieren, falls es Rückfragen gibt. Anschriften der Vereine findet 
man im Anschriftenverzeichnis, das Dein Verein besitzt oder auf den Internetseiten des BFV 
(http:/www.bfv.de/vereinSearchPublic.do?reqCode=showSearch). Die Vereinsnummer steht auf 
dem Spielberichtsbogen bzw. auf unserer Website www.schiri-bayreuth.de (Navigationspunkt 
[KSO/GSO/SpL/Spkr]).  
 
2) Der Inhalt der Meldung 
Was muss alles in einen Sonderbericht: (Vordruck unter www.schiri-bayreuth.de [Downloads]). 
Rote Karte, was nun? Der SR muss einen Sonderbericht anfertigen. Je besser und vollständiger ein 
solcher Sonderbericht ist, desto leichter fällt es dem Sportgericht ein angemessenes Urteil zu fällen. 
Es sind 5 berühmte W`s plus 6 ergänzende W-Fragen. 
Wer hat Wem Wann und Wo Was getan? Wie war der Spielstand, Wo war der Ball, Wo war der SR? 
Welche Folgen hatte die Tat, Was entschied ich (als SR), Wie wurde das Spiel fortgesetzt. 
[Wer unsicher mit der Formulierung eines Berichts ist, wendet sich bitte vor dem Abschicken der 
Unterlagen an den GSO oder den Lehrstab. Lieber einmal öfter nachfragen, als eine unvollständige, 
unzureichende und für das Sportgericht unbrauchbare Meldung abgeben]. 
Die Meldung hat sich auf eine sachliche Schilderung der Vorkommnisse zu beschränken -was habe(n) 
ich/wir als SR bzw. SR-Team gesehen- und soll frei von gefühlsmäßigen Äußerungen, Meinungen, 
Wertungen und Erzählungen von außenstehenden Personen sein. Der SR sollte sich um einen guten 
Schreibstil und ein gutes Deutsch bemühen. 
 

Schreibe nicht Schildere genau den Vorgang (Beispiel) 

Der Spieler foulte heftig Der Spieler X. trat dem Gegenspieler von hinten in die Beine 

Der Spieler wurde tätlich 
Der Spieler schlug brutal zu 
Der Spieler schlug absichtlich 

Der Spieler X. schlug mit der Faust in den Unterleib des 
Gegenspielers 

Der Spieler ließ sich zu einer groben 
Unsportlichkeit hinreißen  

Der Spieler X. spuckte dem Gegenspieler ins Gesicht 

Nach meiner Meinung war es klare 
Absicht 

Derartige Äußerungen sind zu unterlassen. Eine 
Meinungsbildung steht nur dem Sportgericht zu 

Der Spieler beleidigte mich.  Der Spieler X. sagte nach einer Freistoßentscheidung zu 
mir: „ Du Blinder“ 

 
Das Sportgericht und der betroffene Verein muss den gesamten Vorgang aus der Meldung 
entnehmen können. Das Sportgericht ist keine Ermittlungsbehörde. Für den Verein ist es hinsichtlich 
einer Stellungnahme wichtig.  
Achtung: Unterlasst bitte eine Strafbemessung gegenüber dem Verein – steht nur dem 
Sportgericht zu.  
 
 
 



 
Nachfolgend Beispielsmeldung zur evtl. Anwendung: 
 

Wer hat? 
Vorname Name 
Verein, BFV-Nr., Pass-Nr. 

 
Der Spieler X. –Verein - Vereinsnr. - Pass-Nr.- 

Wann? 
Vor dem Spiel; welche Spielminute; 
in der Halbzeitpause; nach Spielende 

hat in der 34. Spielminute 
oder 
hat in der Halbzeitpause usw. 

Wo? 
An der Mittellinie; auf dem Weg zur 
Kabine; 
in der Kabine usw. 

in Höhe der Mittellinie 
oder 
auf dem Weg zur Kabine usw. 

Wem? 
Gegenspieler; mich; Zuschauer usw. 

seinem Gegenspieler 
oder 
mich usw. 

Was getan? 
Tathergang; Wortlaut der Beleidigung 

von hinten heftig in die Beine getreten 
oder 
als „Blinden“ bezeichnet 

Wo war der Ball? 
 5 Meter vor dem Spieler; aus dem 
Spiel 

Der Spieler X. konnte den Ball nicht spielen, da sein Gegen-
spieler den Ball 5 Meter vorgelegt hatte 
oder 
aus dem Spiel war 

Wo war ich (SR)? 
X-Meter neben dem Tatort 

Ich stand 5 Meter neben dem Tatort 
oder 
Der Spieler stand einen Meter von mir entfernt 

Was war noch? 
Spieler war bereits verwarnt 

Der Spieler X. war bereits verwarnt. Er hatte während des 
Spiels einen Strafstoß verursacht. 

Welche Maßnahme? 
FaD; Spielabbruch usw. 

Der Spieler X. wurde mit der roten Karte des Feldes 
verwiesen (FaD). 
oder 
Der Spieler X. wurde vom weiteren Spiel ausgeschlossen 
(FaD). Der Spielführer wurde unterrichtet. 

  
3) Hilfestellung zu einer Meldung: 
 
a) (Wer?) Der Spieler X., SV X., Pass-Nr. ,(Wann?) hat in der 48. Spielminute (Wem?) dem Spieler Y., 
SC Y., (Wo?) in Höhe der Mittellinie (Was getan?) im Vorbeilaufen in den Oberschenkel getreten. 
(Wo Ball?) Der Ball war zu diesem Zeitpunkt im Seitenaus. (Wo SR?) Ich stand ca. 5 Meter vom Tatort 
entfernt.  (Was noch?) Der Spieler Y. konnte danach nicht mehr am Spiel  teilnehmen. (Spielstand?) 
Der SC Y. führte bis dahin mit 1:0. (Maßnahme?) Der Spieler X. wurde auf Dauer des Feldes (FaD) 
verwiesen.  
 
b) (Wer?) Der Spieler X., SV x., Pass-Nr., (Gegen wen?) hat  mich (Wann?) in der 60. Spielminute (Was 
getan?) mit den Worten: „Du Idiot, bist Du denn Blind“ angeschrien. (Wo SR?) Der Spieler X. stand 
ca. 5 Meter von mir entfernt. (Was vorher?) Zuvor musste ich auf Freistoß gegen ihn entscheiden. 
(Maßnahme?) Der Spieler X. wurde von mir mit  der roten Karte auf Dauer des Feldes  verwiesen. 

c) -Jugendspiel- 
(Wer?) Der Spieler X., SV x., Pass-Nr., (Wann?) fing in der 76. Spielminute (Wo?) ca. 15 Meter vor 
dem Tor des SC Y. (Was getan?) den über ihn hinweg gespielten Ball mit der Hand auf und vereitelte 
dadurch eine Torchance seines Gegenspielers. (Was war vorher?) Nachdem ich bereits in der 1. HZ 
wegen eines groben Foulspiels einen FaZ gegen den Spieler X. verhängt hatte, (Maßnahme?) verwies 
ich ihn  auf Dauer des Feldes (FaD). (Was noch?) Nachdem ich Herrn X. die rote Karte gezeigt hatte, 
sagte er zu mir: „Bei Dir ist wohl eine Schraube locker? Du bist doch zu blöd zum Pfeifen!“ 
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